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Für unseren hausinternen Versuchstierkunde-Kurs und für unsere
Website brauchtenwir neue Fotos von unseren Tieren.

Um die Mäuse bestmöglich auf das Fotoshooting vorzubereiten, habe
ich mir ein Trainingsprogramm überlegt, bei welchem ich durch
operante Konditionierung nach B. F. Skinner die Maus an meine Hand
gewöhnte.

Ziel war es, den Stress für die Tiere während des Fotoshootings zu
minimieren.

Handling von Mäusen 
als Vorbereitung für ein Fotoshooting

Nach drei Wochen täglichen Trainings hat sich die Bindung
zwischen denMäusen undmir gefestigt. Als ich dannmeineHand in
den Käfig gehalten habe, hat es nur kurz gedauert und die Tiere
kamen, um auf meine Handfläche zu klettern, weil sie die
Haferflocke als Belohnung bereits erwartet hatten.
Ich konnte feststellen, dass die Mäuse deutlich entspannter
reagierten als zu Beginn der Konditionierung.

Während des Fotoshootings haben sich die Mäuse neugierig und
entspannt gezeigt. Der Fotograf konnte dadurch viele verschiedene
Aufnahmen machen. Auch wenn andere Personen die Tiere gehandelt
haben, verhielten sie sich deutlich offener undweniger ängstlich.
Insgesamt war es für mich eine tolle Erfahrung, so viel Zeit am Stück
mit immer denselben Mäusen zu verbringen. Auf diese Weise konnten
sie sich gut an mich gewöhnen und wir haben eine gute Bindung
aufgebaut.

Im ersten Schritt habe ich meine Hand in den Käfig
gehalten, damit die Mäuse an mir schnuppern
konnten. Durch ihre natürliche Neugier haben sie
sich schnell für mich interessiert. Außerdem habe
ich immer wieder mit ihnen gesprochen, damit sie
sich gut anmich gewöhnen konnten.

Im zweiten Schritt habe ich
meine Hand geöffnet und
ihnen angeboten, auf meine
Handfläche zu kommen.
Sobald ein Tier Interesse
gezeigt hat, habe ich es mit
einer Haferflocke belohnt.
In dieser Lernphase habe
ich begonnen, die Neugier
der Tiere mit einer positiven
Belohnung zu verknüpfen.
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Mit Speck fängt man Mäuse  –
meine Methoden und der Ablauf::

Das war meine Aufgabe:

Im letzten Schritt sind die
Mäuse schon freiwillig auf
meine Hand gekommen, um
sich die Belohnung abzuho-
len. Da sie genug Vertrauen
gefasst hatten, habe ich die
Hand dann langsam
hochgenommen und aus
dem Käfig heraus bewegt.
Auch hierbei habe ich sie
immer wieder mit den
Haferflocken belohnt.

Ergebnis: Fazit:

Say Cheese!
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